
Ab heute wird es wärmer. Am frühen
Morgen sind es noch 9 bis 11 Grad, bis
zum Nachmittag steigen die Tempe-
raturen auf 22 Grad. Dabei wechseln
sich Wolken und Sonne ab, es regnet
nicht. Der Wind bleibt lebhaft bis bö-
ig. Nachts Tiefstwerte um 13 Grad.

Gestern (15 Uhr): stark bewölkt
Temperatur: 16,9 Grad
Niederschläge: keine
Luftfeuchtigkeit: 52 Prozent
Luftdruck: 1025 hPa, unverändert
Heute vor einem Jahr: Schwül-heiß
bei 34 Grad, abends örtlich Gewitter.
Quelle: Klima-Palatina, Maikammer
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LIEBLINGSPLÄTZE

Nur kein Stillstand. Sein „Lieblings-
platz“ bewegt sich auf vier Rädern.
Holger Reif ist am Wochenende am
liebsten im Oldtimer unterwegs. Der
49-jährige Diedesfelder schwärmt von
seinem weißen Triumph Spitfire 1500,
Baujahr 1978. Was das Besondere da-
ran ist? „Zunächst ist es schwierig, an
so ein Auto zu kommen. Ich habe es
einem Studienkollegen abge-
schwatzt“, erklärt Reif. Technisch vor-
belastet, schraubt derVerfahrensinge-
nieur immer selbst an seinem Liebling
herum. Und fährt „immer offen, auch
bei Regen“. Zur Ausfahrt mit seiner
Frau oder mit dem Oldtimer-Stamm-
tisch geht es auf landschaftlich schöne
Strecken, Autobahnen werden gemie-
den. Ins Elsass oder in die Westpfalz,
verbunden mit einem Einkaufsbum-
mel oder einem leckeren Essen in ei-
nem Restaurant. Bei den monatlichen
Ausflugsfahrten mit den Oldtimer-
Freunden spielt Reif den „Guide“,
führt also die kleine Kolonne an. Er-
staunlicherweise braucht der Roads-
ter nur rund sieben Liter auf 100 Kilo-
meter. Weil es eine US-amerikanische
Ausführung ist, sogar „bleifrei“. (kle)

Kein fester Ort,
sondern vier Räder

STADT-MAGAZIN

Weil er „auffällig nach Waren Aus-
schau hielt“, wurde am Montagnach-
mittag ein 29-jähriger mutmaßlicher
Ladendieb nahezu auf frischer Tat er-
tappt. Dem Polizeibericht zufolge war
er in einem Elektronikmarkt in der
Chemnitzer Straße zu Gange und fiel
dabei dem Ladendetektiv auf. Als der
29-Jährige den Markt verlassen hatte,
folgte ihm der Angestellte; eine an-
schließende Kontrolle durch die alar-
mierte Polizeistreife war daher kein
Problem. Dabei stellte sich heraus,
dass er zwar nichts in dem Elektronik-
markt gestohlen hatte, aber offenbar
schon anderswo „aktiv“ gewesen war:
Der Mann trug insgesamt drei Hosen
übereinander , zudem entdeckten die
Polizisten mehrere abgerissene Preis-
schilder. Wegen ähnlicher Vergehen
ist er bereits bekannt; nun erwartet
den 29-Jährigen eine weitere Strafan-
zeige. (rhp)

Weincampus und „Herberge“:
Gemeinsame Weinprobe
In der Reihe „Weincampus zu Gast in
der Herberge“ steht am 17. Juni eine
internationale Weinprobe in der ältes-
ten Weinstube Neustadts auf dem
Programm: Bei einem „Deutsch-fran-
zösischen Wein-Rendezvous“ stellen
Studierende des dualen Studiengangs
Weinbau und Oenologie „fünf Weiß-
wein-Duos von Mosel, Pfalz und Sach-
sen“ unter Regie von Dozentin Pascale
Rousseau in der Fremdsprache Fran-
zösisch vor. Der Teilnahmebeitrag be-
trägt 19,50 Euro pro Person. Die Erlö-
se kommen dem Weincampus als
Spende für praxisbezogene Anschaf-
fungen im Bereich Lehre und For-
schung zugute. Eine Anmeldung ist di-
rekt über die „Herberge“ per Telefon
06321/7688 (mit Anrufbeantworter)
oder per E-Mail an info@weinstube-
herberge.de möglich. (rhp)

SGD mit Rufbereitschaft,
Finanzamt geschlossen
Die Dienststellen der Struktur- und
Genehmigungsdirektion (SGD) Süd
sind am morgigen Donnerstag wegen
eines Personalausflugs nur einge-
schränkt besetzt. Eine Rufbereitschaft
ist laut Behörde eingerichtet. Das Fi-
nanzamt Neustadt wiederum ist heute
wegen einer betrieblichen Veranstal-
tung ganz geschlossen. (rhp)

Ladendieb fast auf
frischer Tat ertappt

AUF EINEN BLICK

NOTRUFE
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsd./Notarzt 19222
Stadtwerke 06321 4020
Frauennotruf 06321 2603
Telefonseelsorge 0800 1110111
Weißer Ring 0151 55164651
Krisentelefon 0800 2203300
Gesundheitsamt 06322 961-7302
Christl. Netzwerk 06321 859-8505
Donum Vitae 0621 5724344
Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen 08000 116016
Betreuung Lebenshilfe 06322 989592

APOTHEKEN
Dienst von 8.30 bis 8.30 Uhr des Folge-
tages, Notdienst-Apotheke unter Tel.

01805 258825 plus Postleitzahl zu er-
fahren oder im Internet unter
www.lak-rlp.de.

Neustadt: Sonnen-Apotheke, Fried-
richstr. 25 - 27, Tel. 06321 35776.

Bad Dürkheim: Kur-Apotheke, Bahn-
hofsplatz 1, Tel. 06322 989844.

ARZT
Neustadt mit allen Ortsteilen und Um-
landgemeinden: Ärztliche Bereitschafts-

dienstzentrale am Krankenhaus Hetzel-
stift, Stiftstr. 10, Neustadt, Tel. 116117,
Mi 14 bis Do 7 Uhr.

AUGENARZT
Notfalldienst: Zu erfragen unter Tel.

06232 1330.

TIERARZT
Mittwoch, 10. Juni
Bad Dürkheim: Dr. Dirk Schneeganß,

Weinstr. Süd 49, Tel. 06322 5329.

BÄDER
Neustadt: Stadionbad, 7-19 Uhr.
Hambach: Freibad, 13-19 Uhr.
Mußbach: Freibad, 13-19 Uhr.
Bad Dürkheim: Salinarium, 6.45-22 Uhr.
Deidesheim: Freibad, 10-20 Uhr.
Haßloch: Badepark, 10-20 Uhr.
Maikammer: Kalmitbad, 10-20 Uhr.

MUSEEN
Deidesheim: Deutsches Film- und Fo-

totechnik-Museum, Weinstr. 33, Tel.
06326 6568, 14-18 Uhr.

Museum für Weinkultur, Am Markt-
platz 9, Tel. 06326 981561, 16-18 Uhr.

Neustadt: Bibelmuseum, Stiftstr. 23, Tel.
06327 9769744, nach Anmeldung.
Gedenkstätte für NS-Opfer, Le Quar-
tier Hornbach 13 b, Tel. 06321 5897509
oder info@gedenkstaette-neustadt.de.
Eisenbahnmuseum, Schillerstr. 3, Tel.
06321 30390, 10-13 Uhr.
Otto-Dill-Museum, Bachgängel 8, Tel.
06321 398321, 14-17 Uhr.
Stadtmuseum Villa Böhm, Maximili-
anstr. 25, Tel. 06321 855540, 16-18 Uhr.

Mußbach: Weinbau- und Heimatmuse-
um im Herrenhof, Herrenhofstr. 6, Tel.
06321 9639990, nach Vereinbarung.

GLÜCKWÜNSCHE
Hambach: Helmuth-Max Spanrunft, 74

Jahre.

Heute im Offenen Kanal. 18 Uhr:
Durch die Bibel; 20.15 Uhr: Mit einem
Klick ins große Glück, Theatergruppe Pät-
schwörk , Dammheim; 22.01 Uhr: Fluss-
kreuzfahrt St. Petersburg-Moskau; 23.09
Uhr: Wein und Eisen - Ein Politolett über
die Gründung des SPD-Ortsverein Muß-
bach; 23.40 Uhr: Geinsheimer Natur am
Golfplatz .

Philharmonischer Chor Liedertafel.
Heute Chorprobe für den Gesamtchor
bereits ab 18.30 Uhr.

Hetzelstift. Heute, 18 Uhr, Vortrag über
Verdauungsprobleme, Referent Prof. Dr.
Stefan Grüne. Im Anschluss werden Fra-

KURZ NOTIERT

gen der Zuhörer beantwortet.

Aktive Senioren Mußbach. Morgen, 14
Uhr, Seniorennachmittag im CafeT (ehe-
maliges Café Schneckel).

Frauentreff Stiftskirchengemeinde.
Morgen, 20 Uhr, Casimirianum. Thema:
Eselein“, Grimms Märchen tiefenpsycho-
logisch interpretiert von Ulrike Wilhelm.
Falls vorhanden, Text mitbringen.

Judo-Sportverein. Zusammen mit dem
Gesundheitssportverein HiT bietet der Ju-
do-Sportverein Kodokan in der kleinen
Sporthalle des Leibniz-Gymnasiums don-
nerstags, 17.30 und 18.15 Uhr, Fußschule

mit Kindern an. Am 11. Juni ist ab 17.30
Uhr eine Demonstration über 30 Minu-
ten. Anmeldung: 06327/507888.

Deutsches Sportabzeichen. Heute, 18
bis 19.30 Uhr, Sportabzeichentraining mit
Abnahme, Stadion Sauterstraße.

Selbsthilfegruppe Deutsche Herzstif-
tung, Herz-Kreislauf-Erkankte Neu-
stadt/Haßloch und Umgebung. Mor-
gen, 19 Uhr, Treffen im Hetzelstift, Pflege-
schule (Altbau), Zimmer 207. Ansprech-
partner Karl-Heinz Henig, Telefon
06321/482737 oder 06326/981580.

Nordlichter. Morgen, 18 Uhr, Stamm-

tisch, Brauhaus Neustadt.

GDA-Wohnstift. Freitag, 12. Juni, 16 Uhr,
Singen mit Fritz Kauth, Festsaal.

Tourist-Information Neustadt. Freitag,
12. Juni, 18 Uhr, öffentliche Themenfüh-
rung „Grundkurs Palz und Pälzisch“,
Treffpunkt: Tourist-Information.

Offene Kirche St. Nikolaus Gimmel-
dingen. Freitag, 12. Juni, 19 Uhr, Musik,
Meditation, Stille.

Siedlergemeinschaft Neustadt. Freitag,
12. Juni, ab 19 Uhr, Stammtisch im Lokal
„Zur Kapelle“.

Kultur und Kulinarisches bewusst vereint
Das Schlösschen Hildenbrandseck
zwischen Gimmeldingen und Kö-
nigsbach erlebt am Freitagabend ei-
ne Premiere: Slow Art Eins.Null, eine
Mischung aus Kultur und Abendes-
sen, soll die Gäste zum bewussten
Genießen anregen. Zwei weitere
Veranstaltungen sind bereits ge-
plant.

Kein finanzieller Gewinn erwartet die
Käufer der Genussscheine für Slow
Art 1.0, sondern ein Gewinn ganz an-
derer Art: Nahrung für Seele, Geist
und Körper. Wie Slow Food eine ge-
nussvolle, bewusste Art des Essens
bezeichnet, so soll Slow Art, also lang-
same Kunst, dafür stehen, auch mit
kulturellen Angeboten bewusster
umzugehen und sie mit allen Sinnen
zu genießen. Als Auftakt einer ge-
planten Veranstaltungsreihe – des-
halb Eins.Null – im Renaissanceanwe-
sen aus dem 16. Jahrhundert wird der
Abend musikalische, literarische und
kulinarische Köstlichkeiten in Zu-
sammenhang bringen.

Folglich sollen sich die Gäste auf
das, was sie an diesem Abend erleben
und tun, mit allen Sinnen konzentrie-
ren. Beim Essen aufs Essen, bei der
Kultur auf Worte und Musik. Das ist

Neue Veranstaltung Slow Art Eins.Null im Schlösschen Hildenbrandseck – „Genussscheine“ statt Eintrittskarten
schon auf den Eintrittskarten zu er-
kennen, die als „Genussschein“ nur
im Vorverkauf erhältlich sind. Die
Gäste bekommen im Hof des Hilden-
brandsecks nicht nur einen Begrü-
ßungssekt, sondern auch einen Ge-
nussfahrplan, der sie durch den
Abend leiten soll. Im Schatten des
gelb-weißen Renaissancetreppen-
turms bleibt ihnen genug Zeit, um an-
zukommen, sich umzuschauen, Be-
kannte zu begrüßen und ein paar
pfälzische Tapas zu genießen. Das
kulturelle Programm, das musika-
lisch von Nicole Metzger mit Wesley
„G“ und literarisch von Ela Sommer
gestaltet wird, spielt sich im beheiz-
ten historischen Gewölbekeller ab.
Abendessen und Dessert werden
dann wieder im Hof eingenommen.

Das Außergewöhnliche an diesem
„Slow Art“-Konzept sieht Gastgeberin
Susanne von Oettingen am inhaltli-
chen Zusammenhang der insgesamt
drei literarisch-musikalischen Ab-
schnitte untereinander, aber auch mit
dem kulinarischen Angebot. „Die Mu-
sik wird jeweils von einem vorgetra-
genen Text inspiriert und entwickelt
sich so aus dem Augenblick.“ Soll hei-
ßen: Ela Sommer liest, und Nicole
Metzger nimmt das als Impuls auf

und schließt es in ihre Musik mit ein.
Die Speisen greifen wiederum die
kulturellen Inhalte in kulinarischer
Form auf. Die Zuschauer werden ein-

bezogen und erhalten so einen direk-
ten Zugang zur dargebotenen Kultur.
Auch der bereits von der letztjährigen
Adventsveranstaltung her bekannte

Büchertisch Hermann Speckarts von
der Neustadter Bücherstube mit er-
gänzender Lektüre – beispielsweise
zu Lebenskunst und philosophischen
Themen – wird wieder aufgebaut.

Die Idee zum Veranstaltungskon-
zept entstand im Gespräch mit den
beteiligten Künstlern und wurde
recht schnell zu einem konkreten
Plan, dessen Umsetzung am Freitag
miterlebt werden kann. Für Susanne
von Oettingen und ihren Mann Man-
fred, die das Schlösschen Hilden-
brandseck vor einigen Jahren gekauft
und restauriert haben, war es von
vornherein klar, dass sie irgendwann
die historische Kulisse für kulturelle
Veranstaltungen nutzen wollten:
„Ein Denkmal gehört nicht einem al-
lein. Wir finden es schön, einen Teil
davon in dieser Form an die Öffent-
lichkeit zurückzugeben.“

INFO
Slow Art Eins.Null am Freitag, 12. Juni, ab
18.30 Uhr, Schlösschen Hildenbrandseck,
„Genussschein“ für jeweils 47 Euro nur im
Vorverkauf: Neustadter Bücherstube, Lan-
dauer Straße 5, Telefon 06321/2235, und
Schlösschen Hildenbrandseck, Telefon
06321/1890845 oder per E-Mail an in-
fo@hildenbrandseck.de. (heye)
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Pferde im
Zebra-Gewand
Zebras in Neustadt? Wer mit dem Zug
in Richtung Haßloch fährt, der kann
diesen Eindruck bekommen, stehen
südlich des Mußbacher Sportplatzes
doch einige Pferde, die in Decken mit
Zebra-Outfit gehüllt sind. Warum?
Wissenschaftler haben herausgefun-
den, dass das Streifenmuster die afri-
kanischen Wildpferde vor Angreifern
schützt: vor Löwen, Geparden und
Leoparden, aber auch vor Tsetse-Flie-
gen, die die Zebras in der Bewegung
nicht gut erkennen. Da mit Großkat-
zen im Neustadter Raum eher weni-
ger zu rechnen ist, könnte das textile
Design – außer gegen Sonnenein-
strahlung – vor allem vor Bremsen,
Fliegen und Stechmücken schützen.
„Fliegendecken sind generell sinn-
voll“, bestätigt Stefan Reich. Nicht un-
bedingt wissenschaftlich bewiesen
sei jedoch, dass Zebrastreifen Wun-
der wirken, so der zweite Vorsitzende
des Reitclubs Neustadt, dessen Mit-
glieder ihren Pferden keine gestreif-
ten Decken umhängen. Es soll aller-
dings Pferdebesitzer geben, die ihre
Tiere sogar wie Zebras anstreichen,
erzählt Reich schmunzelnd. (ain)

JUGENDHERBERGE
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Viel zu hören
und zu sehen
Wer in der Nähe der Neustadter Ju-
gendherberge wohnt, sieht immer
mal wieder neue Gesichter – unter
der Woche meist Schulklassen und

verschiedene Jugendgruppen, am
Wochenende Ausflügler. Aber auch
für die Ohren ist was geboten: Chor-
gesänge, Trommelklänge, Trompeten,
Gitarren und aufgedrehte Teenager,
die lauthals bekannte Popsongs
schmettern – die Palette ist groß. An
Abreisetagen gibt es außerdem oft ei-
nen netten Hingucker: Viele, viele
Koffer, die in Reih und Glied vor der
Jugendherberge stehen und darauf
warten, in einen Bus verladen zu wer-
den. An der Wand hinter dem bunten
Koffersammelsurium hängen „Par-
ken verboten“-Schilder – was freilich
nicht für die Koffer gilt. Die dürfen
schon mal kurz geparkt werden. (ffg)

AUFGELESEN

BIG BAND
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Mußbacher in den
ZDF-Nachrichten
Neustadt in der sogenannten Prime-
Time im Fernsehen: Dafür sorgte
während des Evangelischen Kirchen-
tags in Stuttgart die „NeW Brass Big
Band“ aus Mußbach. Ein Beitrag über
den Kirchentag im ZDF-Nachrichten-
Flaggschiff „Heute“ begann und ende-
te sowohl optisch als auch akustisch
mit Ausschnitten des Auftritts der
Band im Stuttgarter Schlosspark.
Aber nicht nur deshalb präsentierten

sich die Musiker aus Mußbach als gu-
te Botschafter Neustadts. Ingesamt
absolvierte die Band in Stuttgart fünf
Auftritte und durfte sich über viel Bei-
fall freuen. Mit ihrer Mischung aus
klassischen Stücken, Gospel-Klängen
und Bigband-Arrangements von Cho-
rälen traf sie ganz offensichtlich den
Nerv vieler Zuhörer. Normalerweise
spielt die Mußbacher Band um den
musikalischen Leiter Ralph Himmler
aus Lambrecht auch zeitgenössische
Stücke. Aber schon die Bühnen in
Stuttgart hätten vom Ambiente her
ein Kontrastprogramm zu normalen
Auftritten geboten – und dem sei die
Truppe auch inhaltlich gefolgt. (ffg)

KLARGESTELLT

Die Informationsveranstaltung der
städtischen Wirtschaftsentwicklungs-
gesellschaft (WEG) zum Thema „On-
line-Marketing für kleine Unterneh-
men“ findet am Montag, 15. Juni, ab
14 Uhr im Rathaus statt. Am Montag
hatten wir einen falschen Termin ver-
öffentlicht und bitten um Entschuldi-
gung. Interessierte können sich direkt
bei der WEG anmelden unter der Te-
lefonnummer 06321/8900920. (rhp)

neu_hp16_lk-stadt.02

In der neuen Zentrale des Pfälzer Na-
turforschungs- und Landespflege-
Vereins Pollichia erledigen die Hand-
werker letzte Handgriffe. Für 3. Juli ist
die Einweihungsfeier für geladene
Gäste terminiert. Wie berichtet, war
die alte Geschäftsstelle in der Neu-
stadter Bismarckstraße 33 aus allen
Nähten geplatzt. In der Erfurter Stra-
ße 7 unweit des Telekom-Hochhauses
hat der Verein deshalb seit Septem-
ber das Gebäude errichtet, das Anre-
gungen für nachhaltiges Bauen lie-
fern und in dem über Natur und Um-
welt informiert werden soll. Die zu-
nächst auf 950.000 Euro kalkulierten
Kosten wurden laut Geschäftsführer
Oliver Röller um etwa zehn Prozent
überschritten. (jüm) SÜDWEST

Pollichia-Neubau:
Bald Einweihung

Zu einer Podiumsdiskussion unter
dem Motto „Politik, nein danke?! –
Generation Y fragt nach“ lädt für die-
sen Freitag, 19 Uhr, der Leistungskurs
Sozialkunde der MSS11 in die Aula
des Leibniz-Gymnasiums ein. Disku-
tanten sind junge Vertreter politi-
scher Organisationen: Konstantin
Kuhle, Bundesvorsitzender der Jun-
gen Liberalen, Johannes Steiniger,
Landesvorsitzender der Jungen Union
und Bundestagsmitglied, Jacqueline
Rauschkolb, Landesvorsitzende der
Jungsozialisten und Landtagsmit-
glied, sowie Milan Sühnhold, Ge-
schäftsführer der Grünen Jugend
Rheinland-Pfalz. Fragen stellen und
die Politiker kennenlernen ist an dem
Abend ausdrücklich erwünscht. (rhp)

Leibniz: Diskussion
mit Jung-Politikern
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Hat ein Faible für Oldtimer: Hol-
ger Reif. FOTO: LINZMEIER-MEHN

Im Hof Begrüßung und Abendessen, im Keller Musik und Literarisches: So
sieht das Programm im Hildenbrandseck am Freitagabend aus. FOTO: LM

Decken im Zebra-Design wie
auf unserem Foto sollen auch
Neustadter Pferde vor Plage-
geistern schützen. Koffer-
sammelsurien sind an der Ju-
gendherberge ein Hingucker.
Die Mußbacher „NeW Brass
Big Band“ hat es in die „Heu-
te“-Nachrichten geschafft.
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